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1881. ^nnonftn-ff iUflc 30m töebel|p alter" .AÔ. 11.

Neu eröffnet! Neu eröffnet!

s

CS

ZÜRICHCentraihof 23, I. Stock Eingang Fraumünsterstrasse Innenseite links.
.A.llg'em.eiia.es

Wante» * Abzahlung^ * Cesob
von

*I. Ift m a imCentralhof 23, I. Stock Eingang Fraumünsterstrasse Innenseite links.
Filialen in Süd-Deutschland:

Frankfurt a. M.
Paulsplatz 8

München
Frauenhoferstrasse 4

Stuttgart
Silberburgstrasse 143

Augsburg
Zeuggasse B 229

Ermuntert durch den enormen Zuspruch und der allseitigen Beliebtheit, deren sich meine Waaren-Abzahlungs-Geschäfte in Süd- und Norddeutschland erfreuen, und angeregt durcheinen grossen Theil des verehrten hiesigen Publikums, habe ich mich entschlossen, neben meinen andern Filialen, auch hier eines jener Abzahlungs-Geschäfte zu errichten, die in allen Städten ihresBestehens, als ein unentbehrliches Institut für alle Schiebten der Bevölkerung sich erwiesen haben. Auch fiirZUrich hoffe ich durch Eröffnung einer Zweigniederlassung meiner rühmlichst bekannten £Abzahlungs-Geschäfte, einem längst gefühlten Bedürfnisse abgeholfen zu haben und biete hiermit einem Jeden (ohne Ausnahme) Gelegenheit sich nach und nach alle nur erdenklichen Waaren

(Mt, in wttclN'iillii-iMMi oder monatlichen Vl)%»iihni!>-cn ^IfM!anzuschaffen. Bei den gegenwärtigen Zeitverhältnissen wird es Vielen, selbst dem Sparsamsten, willkommen sein, auf bequeme Zahlungsweiße in den Besitz von Kleidern, Wäsche, Stiefel, Möbel, £*Betten etc. zu gelangen, und sind die Bedingungen so eingerichtet, dass es auch dem weniger Bemittelten nicht schwer fallen wird, seinen Verpflichtungen ohne jede Anstrengung nachzukommen. Vielen ^
Tausenden ist es beim besten Willen nicht möglich, sich dies oder jenes gegen Baarzahlung anzuschaffen, ja wer wollte auch gegen Baar einkaufen, wenn er dieselben Waaren zu denselben <^Preisen auf Abzahlung* erhält? Ich stehe mit den ersten und leistungsfähigsten Fabriken des In- und Auslandes in Verbindung und bin stets bestrebt, das Beste und Neueste zu bieten. Der ®
enorme Bedarf meiner verschiedenen Filialen setzt mich in die angenehme Lage, vermöge meiner Massencinkäufe ein jedes Stück, gleichviel welchen Genres, auf Abzahlung" billiger herzugeben, als !|jeder Andere gegen Baarzahlung. ^Die Sympathien, die meinen Geschäften in München, Frankfurt a. M., Stuttgart, Augsburg etc., sei es durch öffentliche Belobigung, sei es durch gegenseitige Empfehlung entgegen $gebracht werden, lassen mich hoffen, dass auch das verehrte Züricher Publikum sehr bald den nützlichen Zweck meines Instituts anerkennen wird, und bitte um zahlreichen Zuspruch." «*

Verzeichniss der Waaren, welche in reichster Auswahl in diesem Geschäfte vorräthig sind: «
Seidensammt. Damen-Confection bestehend in Dollmans, Umhänge, Mäntel, Jacken, Röcke. Fort- §

gang aller Neuheiten der Saison. Damenstiefel, Regen- und Sonnenschirme. e»,Ahthpiliinn für HpPPPrl Tuch- und Bukskin-Lager. Reichhaltige Auswahl in- und ausländischer Stoffe. Alle Neuheiten der Saison. Anfertigung nach Maass unter Leitung eines be- 2"HUlllCIIUliy IUI ncl ICH. -währten Zuschneiders. Fertige Confection für Herren und Knaben. Anzüge in allen Grössen und allen möglichen Genres. Jaquette, Hosen, Westen, Joppen, S
Arbeits-Anzüge, Ueberzieher. ^Grösste Auswahl in Teppichen und Möbelstoffen, Weisswaaren, Gardinen, Leinen, Halbleinen, Kattunen, Flanelle, Drelle, Bettzeuge. Gedecke, Jupons in Filz,

Wolle, Kattunen und Fantasie-Stoffen. Pelzwaaren aller Art, Goldsachen, Regulatore und Uhren unter Garantie.
Möbel, complète Betten, Federn. Lieferung ganzer Ausstellern etc. etc.

Beding-Ting'e a.Bei Empfang der Waare muss der dritte Theil des Kaufbetrages baar entrichtet werden, die Abzahlung der Restsummen stellen sich bei einem Betrage von

Ahthpiliinn ffir flamon Kleiderstoffe in Seide, Wolle u. Halbwolle, Velvet u.HUlllCIIUliy IUI UcUllCII. während Eingang aller Neuheiten der Saison. Damens

Fr. 16

25.
40.

per Woche Fr. 1

1.

2.

'oder Htäglich Fr. 2.
3.
4.

oder monatlich Fr. 4.
6.

Fr. 50. per Woche Fr. 3. oder 14täglich Fr. 6. oder monatlich Fr. 12,
100. 5. » 10. » 20. -160»j 6. ,12. !t-Höhere Beträge nach Uebereinkunft. Die Waaren werden dem Käufer ohne jede schriftliche Bürgschaft sofort mitgegeben resp. ausgehändigt.Ein jeder Käufer hat sich vermittelst eines Steuerzeddels, Miethsbuches oder sonst etwas Schriftlichem zu legitimiren, woraus Name und Wohnung zu ersehen ist. Diese Papiere werden nach

Einsichtnahme wieder zurückgegeben. Bei längerer Geschäftsverbindung ist die Anzahlung des dritten Theils nicht mehr erforderlich. Die Raten werden auf Wunsch gratis abgeholt. Ein jederKäufer erhält ein kleines Contra-Buch, worin sowohl die gekauften Waaren als auch die geleisteten Zahlungen notirt werden. Es bleibt einem jeden Kunden gestattet die ihm nicht convenirenden Waaren
umzutauschen.

Oeschüftslokalitäten und Comptoirs sind Werktag wie Sonntag von früh 7 Uhr bis Abends 9 Uhr geöffnet. [835]

FEINSTE EXPORTBIERE
aus der Aktienbrauerei in Nürnberg; Erlangerbier von Zephanias Fischer, Erlangen; Spatenbräu
von Gabr. Sedlmayr, München; Pilsnerbier aus der Ersten Aktien-Brauerei in Pilsen; Wienerbier
von GrOSS & Oberländer in Frankfurt a./M. liefert fortwährend in Flaschen und Gebinden das Bierdépôt von. «J. Burkhard!« Sohn,

t804] Schanzenberg, ZÜRICH.

®qS jeitgemäyc SEBerf:

JUttßrütfö om)er|"ations-fen^n
ber ^egemuart

bebanbelt bie neueren g-ortftfjrtxie int ndjfen ^afirjefinf. unb
jroar auf offen <&eOiefett, oorttehmlid) ber îtnatomie, 2trd)äoIogie,
Slftronomie, SBotantf, ßbemie, Gtrmograpbie, ©ttjnologie, ©eograpfjie,
©eologie, ©eognojie, ^eilfunbe, Siteratur, SQcatbematif, Meteorologie,
ÜJcineralogie, 53at>agogif, Ätiologie, ^E)ito(opbie, vptjpftf, $£)t|fio=
tagte, ffieltgiou, 3ted)t3= unb ©taat§roi|ft'nfd)aft, teefmif, ïed)nologie,
îfjierjudjt, Unterrid)t8roefen ; e§ bringt roeiterfiiit ba§ Itcueße au§
bem Sereidje ber geitgefcbidjte unb ber Sßrcffe, ber ©efetjgefiung,
Sanbesoevtretung, ber ©taatât|au§ba(te unb be§ giuaitjroejeiig,
bei ^eettotfenS, ber SBlarine, be§ SBerfetjrgroefenS ber lüidjtigften
©taaten. Sie SßerfebrSmittel : ©trafen, (Sifenbabiten, Spoftraejen,

£t(egvapt)ie, bet SBeltoeifefjr unb bie ©djifffafjrt finben 23erütf=

fidjtigung, nid;t minber neue érfiubimgen, 9îei[en unb (Snt&ecfungeii,
SSoifëroirtfjl'djaft, Sanbbau, ©arteubau, gorftroefen, #ctnbei, 3n=
buftrie, ©etoerbe, 3trd)iteftur, SOcalerei, ©fulptur, SKuftf, Sweater,
enbüd) roirb man bie beioou'agenbfteu Jjeitgettofjen aufgejetdjnet
finben.

Sie ca. 1500 AB6ir&unßttt Bringen sur 51u(djauung: S9ilbni|fc berühmter
feriönlidjteilen, DarfteUungen auä bem (Sebiete Her 3''<geid)id)te, Stables unb ®e*
bäubeaniidjien, Karten unb ^läne; roeiterbin SarflcUungen aus bem äiereidje ber
5îaturrotflenid)aften, auä fönbers unb SBölferfunbe, nuê bem ®ebiete ber Äunft,
SBiflenfdjnft unb beä $anbe(ä, ülbbilbungen non tectmijcben ©egenflänbeu, ©erätben,
^nflruuienlen, oon ©egenitänben ber üliobe, ©port unb ©itte, j'oioie [enftigen 5Bor=

fotnmniiten in ber beuligen @e(el(id)afl u. f. n>.

®a SBevî bietet jomit in port nnb JSitb eine tieour tter (ßegenroort,
ein ÎIad)fd)lagebudj für ben tnjlidjen ©ebraud).

Verlag von OTTO SPÂMER in Leipzig. Durch alle Buchhandlungen zu beziehen,

Feinste Pommer'sche

(»räiiserollbi'iiste
versendet gegen Nachnahme oder
Baarsendung

F. A. Cleppien
[c 822] Greifswald in Pommern.

Sirops.
Sirop de framboise
Sirop de vinaigre,
Sirop de gomme,
Sirop de cassis,
Sirop de capillaire
empfiehlt [S30

Caspar Biier
16 Rindermarkt 16

Zürich.

25 l)M)(l pikante
Photographien von vorzüglicher Ausführung
ïi Mark versendet
A. Wendland in Berlin S. O.

Köpnickeratrasse 55 B. [c803

Schönstes Festgeschenk
Durch alle Buchhandlungen zu beziehen :

Sänger aus Helvetiens G-auen.
Album deutsch-schweizerischer Dichtungen der Gegenwart.

Herausgegeben von

ERNST HELLER (775)
Preis hochelegant gebunden mit Goldschnitt Fr. 18.

Dieses Werk hat sich einer stattlichen Reihe der besten
Recensionen zu erfreuen in Blättern wie : Lieber Land und Meer,
Europa, Leipziger lllustrirte Zeitung, Nord und Süd, Magazin für
Literatur d. Auslandes, Sonntagsblatt d. Bund, Alpenrosen, Allgem.
Schw. Zeitung, Journal d. Genève, Gaz. de Lausanne, etc., sowie
der ungeteilten Anerkennung von Dichtern wie Emanuel
Geibel, Paul Heyse, J. B. v Scheffel u. s. w.

Von diesen Recensionen theilweise in S^paratabdruck zusammengestellt,
kann in jeder soliden Buchhandlung Einsicht genommen werden, auch ist die
Verlagsbuchhandlung gern bereit sie auf Wunsch Jedermann franco zuzusenden.

Verlag von K. Jt. WTSS in Bern.

Zonstanz.
k Lanljsäp-Utensi]

sowie Lauteäp-i
in allen Arten empfehlen sehr billig

Marktstätte. G. Schaller & Comp.
Spezielle Preislisten gratis und franko. [762

1881. Annoncen- Beilage zum Neb etsp alter" â 11.

5.

^ I lî I < II
(Zsntralkok 23, I. Stock Lin^anx ?rauinünsterstras8e Innenseite links.

von

Lenìl-slnok 23, I. Moek ^inMn^ k'i'Anrnûnsìei'sìl'Asse Innenseite liàs.
Filialen in 8üä-lleut8onlanll:

Frankfurt a. t>I.
paulsplat! s

vlüncnen
^raugnboisrstrasss 4

Stuttgart
Sllbgrdtirgstrasss 143

Ermuntert àureb den enormen üusprucb unà àer »Useitixell gsliebtboit, àersn sicn meine ^VâarSll-^d2âkIullf;s-<Zvsvt>àtte in ^ilà- unà î>orààeatse>>>unà erkreuen, unä anxerext ànrcbeinen Zrossea Ideil às rerebrten diesixen I>nblilcums. babs ien mien entsodlosson. neben meinen anckern Filialen, »neb bier eines ^ener Xd^SNlUllxs-kesvtlàktv errickten, àie in »Iis» Stückten inres ^
i^estedens, als à nnentbekrliekes Institut kiir alle Sebiedten àer Nevölkeruux sieb erviesen baben. ^ucb kuriZiiricb liotse iek àureb ISriilsnnnx einer Xxvelxnieàerlassunx meiner rükmlickst bekannten ^

A^^I à cki^^i
i»»«»»tUàvi»

^ì.I»«i»>» lun^^ä ^ ^ ^
Decker àckers xexen Ssar^àliluox.

^
> - l? ^ ^ ' »H

^vie Sxmpntblen, ckie meinen vesckiikte-ll in INUncllSll, ?r»nkk>irt à. IN., Stuttgart, áuASdurf; Kto., sei es ànrcb ükkentlicbc Nelvbixnnz, sei es àureb xexevseitixo kmpkebinnx ent^exen H

Vêr2êiàÌLL àsr Waaren, wslcns in rsàtsr àswàl in àislzsm. ôssoksà vorrâtniZ sinà: »
Seiàonsainmt. OàINVN»Ll0NkSvtÌ0N destekenâ in vollmans, vmkiinxe, lìliintel, àken, lìôeke. ?vrt- ^

^^îilôîlull^ ttlr t^6r>"611, vàkrten ûusobllêiàers. I^rtixs Lonksctloil kiir Herren Ullck linäden, à-nxs ill «lien Srosssll unck allen mößlicben Sentes. Maquette, Hosen, Vesten, Soppen, 8

Krössto Auswakl in Ispplviisn unà ûlôbslstàn, Weisswasren, Ksràlnen, l.einen, rialbleinen, Kallunen. flsneile, vrells, kelt?ouge. Koàecke, jupons in fil?,
Wolle, Kattunen uncl fantaslo-8tosion. pel^v/anren aller Art, Kolàsaoken, fîsgulatore unà Uliren unter Ksrantie.

Möbs^ eo?^I>êsês Letten, ^scês» ?t. ^»s/e» ^t««««<«î«s»'n «ite.

ülltllkÜUllH tttr HÄillkil. ^iiii IZinAanx aller Neuàeiten àer Saison, vamens

2S.
40. 2.

S.
4.

>, S. ion.- » ». » » I«. »so.-
>S0. » S. » »12. » î4.Ildtisrs vis

^àareo
vsrâsa âsm

aus der ^.ktiendrauersi in ^ürnver^; DrlanKSi'lài' von ^extianiAS I^isener, Urlauben; Lxatsndräu
von (ZsAdr. Leâlinaz^r, Älünonen; l'ilLneroier aus 6«i Drsten ^Iitieii-Lr'auei'ei in Bilsen; 'Wienerdier
von (Z-rOLL Older'l'âllâei' in l'ranlìàl'ì liefert lortv/à-enà ill t?1asenkll unà iÂedinàen às Lisràkvôt von

O. «?. «»R»I^I»kTlà 80àn
SenAn^endei-A, 2àicî«.

Mstrirtes Conoersations-Lerikon
der Gegenwart

behandelt die neueren Fortschritte im achten Jahrzehnt und
zwar ans allen Kevieten, vornehmlich der Anatomie, Archäologie,
Astronomie, Botanik, Chemie, Ethnographie, Ethnologie, Geographie,
Geologie, Geognosie, Heilkunde, Literatur, Mathematik, Meteorologie,
Mineralogie, Pädagogik, Philologie, Philosophie, Physik, Physiologie,

Religion, Rechts- und Staatswiss.nschaft, Technik, Technologie,
Thierzucht, Unterrichtswesen ; es bringt weiterhili das Neueste aus
dem Bereiche der Zeitgeschichte und der Presse, der Gesetzgebung,
Landesvertretung, der Staatshaushalte und des Finanzwesens,
des Heerwrseus, der Marine, des Verkehrswesens der wichtigsten
Staaten. Die Verkehrsmittel: Straßen, Eisenbahnen, Poslwesen,
Ttleqraphie, der Weltverkehr uud die Schifsfahrt sinden
Berücksichtigung, nicht minder neue Erfindungen, Reisen und Entdeckungen,
Volkswirtschaft, Landbau, Gartenbau, Forstwesen, Handel,
Industrie, Gewerbe, Architektur, Malerei, Skulptur, Musik, Theater,
endlich wird man die hervorragendsten Zeitgenossen aufgezeichnet
sinden.

Di- -a. 1500 AllSikOunsien, bringen >ur Aufchauung: Bildnisse berühmter
Persönlichkeiten, Darstellungen aus dem Gebiete der Zeitgeschichte, Städte- und Ge-
bäudeanfichlen, Karlen und Pläne; weiterhin Darstellungen aus dem Bereiche der
Nalurwisicnschasten, aus Länder- und Völkerkunde, ans dem Gebiete der Kunst,
Wissenschast und des Handels, Abbildungen von technischen Gegenständen, Geräthen,

kommnissen in dcr heutigen Gesellschaft u. f. w.
DaS Werk bietet somit in Wort und ZZild cinc Revue der Gegenwart,

eiu Nachschlagcbuch für den tägliche» Gebrauch.

lVeili^ VM liNls MkW ill àu à bllâààllZêll M llMêutî

^»»I»5ivI «III»! «8tv
vsrssnclst gegen Naoknakms oàer
lZaarsenàung

A. Lleopien
IcS22l tZrsiksvvalà in Kammern.

äe t'i'AIIlIiilise
8iryp àe àili'Are,
8irop Se Komme,
8iron àe eiì88Ì8,

8irop àe vitpillaiie
öMptlölllt ls«go

Tiirion.

85 höchst Mante
^. Wvnànà in Lsrìill 8. 0.^

Sonönstes ^estAssenenk

Länder 3.U3 Relvetiens (lauen.
^.Ibum àeutsob-sobwsinsrisoker Oiobtungsn àsr (Asgsnvvart.

IZKUS'r KillZIi^iZk (775)

visses Vsrk bat siob einer stattliobsn Reibe àsr besten
Rsosnsionsn nu erkrsnen in Blättern vis : Ueber l.anà unà ûloer,
tluropA, l.eipZ!Ìger Illustrlits Zleitung, ttorà unà lZiill, lVIagaîin tur
i.ltei atur à. »uslanues, 8vnnlagsblatl à. lZunà, Alpenrosen, »Ilgsm.
8vbw. /eilung, journal à. Kenève, Ks?, àe i-ausamie, à., sovis
àer ungetbsilten Anerkennung von Viontern vis L»»«m<«?

leanll ill ^jeàer sc>Iiàen lîncbbsnàlunx ?.insicnt genommen veràen. »uck ist^àle

àk IjMuM'IIîkNil

in allen Arten emvksblsn sebr billig

Nàstâtts. K. 8ol.àl- à Lomp.
Spsnislls krsislistsn gratis nnà kranko. s762
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